
SCHWANDORF. Das traditionsreiche
Schwandorfer Marionettentheater
will seine Zuschauer in diesem Jahr
mit zwei neuen Stücken begeistern.
Im November und im Dezember füh-
ren die Darsteller das bekannte Mär-
chen „Rapunzel“ von den Gebrüdern
Grimm und die Komödie „Einen Jux
will er sich machen“ von Johann Ne-
pomuk Nestroy auf. Neu in diesem
Jahr ist vor allem, dass neben den alt-
bekannten Darstellern des Theaters
um Raimund und Christine Pöllmann,
auch Sohn Michael mit an den Stü-

cken gearbeitet hat. Dieser lebt seit ei-
nigen Jahren in Wien und ist dort als
Schauspieler und Regisseur tätig. Bei
„Rapunzel“ leiht er zusätzlich dem
Pferd des Prinzen seine Stimme – und
dieses ist, nach Raimund Pöllmanns
Meinung, „der heimliche Star“.

Rapunzel imTheater
KULTURDas Schwandorfer
Marionettentheater hat
neue Stücke im Programm.

„Pferdinand“ ist der heimliche Star
des Theaters. Foto: ah

SCHWANDORF. Die 39. Süddeutsche
Meisterschaft bildete den Abschluss
der Wettkampfsaison 2016 für die
Finswimmerinnen des TSC Schwan-
dorf. In Freiburg kämpften sie gegen
Teilnehmer aus den Landesverbänden
Sachsen, Rheinland-Pfalz, Hessen,
Württemberg, Baden, Thüringen, Saar-
land und Bayern umdieMeistertitel.

Durch die gute Trainingsarbeit des
Tauchsportclubs Schwandorf fuhren
die Schwandorfer Athleten bestens
vorbereitet nach Freiburg. Hier setzten
sich die Sportler erfolgreich in Szene

und ergatterten 18 Titel, fünf Vizetitel
und drei dritte Plätze. Außerdem wur-
den fünf neue bayerische Jugendrekor-
de geschwommen. Emily Rödl, Han-
nah Scherl, Nina Kohler und Marie
Pöllinger wurden mit einem Pokal für
ihre Leistungen belohnt.

TSC ist in topform
SCHWIMMEN Schwandorfer ste-
hen 26mal auf dem Sieger-
treppchen.

Die Schwandorfer überzeugten bei
der „Süddeutschen“. Foto: Vereinf
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MUMBAI.Honey Khilwaniwar das erste
Mal im Fernsehen, als sie zehn Jahre
alt war. Damals nahm das Mädchen
aus Indien an einer Casting-Sendung
teil, in der die besten jungen Schau-
spieler des Landes gesucht wurden.
„Ich habe es nicht ins Finale ge-
schafft“, sagt sie. „Trotzdem habe ich
mit der Schauspielerei weiterge-
macht.“

In Indien werden so viele Filme ge-
dreht wie sonst nirgendwo auf der
Welt. Die größte Film-Industrie dort
heißt Bollywood. Jedes Jahr kommen
mehr als 1000 Filme aus Bollywood.
Dazu kommen unzählige Fernseh-
Shows und Hunderte andere indische
Filme. Bollywood-Filme sind bekannt
dafür, dass die Menschen darin bunte
Kleider tragen und viel gesungen und
getanztwird.

Schon tausende Bewerbungen

Mit der Film-Industrie kennt sich zum
Beispiel Mona Irani gut aus: „Ich habe
schon Bewerbungen von vielen tau-
send Kindern bekommen“, sagt sie.
Mona Irani hat lange als Casting-Agen-
tin in Mumbai gearbeitet. Das heißt,
dass sie Schauspieler an Filmemacher
vermittelt.

„Für viele Kinder ist es der große
Traum, im Fernsehen oder Kino zu se-
hen zu sein“, sagt sie. „Aber viele ver-
gessen, dass das auch harte Arbeit ist.“
Manche würden in der Schule den An-
schluss verlieren.

Inzwischen ist Honey 14 Jahre alt
und steht immer noch vor der Kame-
ra, meist für das Fernsehen. „Oft fan-
gen wir schon um 7 Uhr zu drehen
an“, erzählt sie. „Dann muss ich um
5 Uhr aufstehen, damit ich rechtzeitig
bei der Arbeit bin.“ Feierabend ist oft
erst sehr spät, manchmal erst mitten
in der Nacht.

Die Schule nicht vergessen!

In diesem Jahr stehen in ihrer Schule
die Abschluss-Arbeiten für die zehnte
Klasse an. „Normalerweise arbeite ich
ungefähr die Hälfte des Jahres als
Schauspielerin“, sagt Honey. „Dieses
Jahr arbeite ich weniger, um mich auf
die Tests in der Schule vorzubereiten.“
Sie darf zwar für ihre Arbeit die Schule

verpassen, die Tests muss sie aber
trotzdem schreiben.

Honeys Lieblings-Schauspielerin in
Bollywood ist Priyanka Chopra. Die ist
ein großer Star in Bollywood und hat

inzwischen sogar eine Rolle in einer
amerikanischen Fernsehserie.

Aus Hollywood in den USA mag
Honey die Twilight-Filme. „In Bolly-
wood gibt es tolle Filme über Liebe

und Gefühle“, sagt die 14-Jährige. „Aus
Hollywood mag ich Filme, die span-
nend sind und mich auchmal erschre-
cken. Das gibt es in Indien nicht so
oft.“ (dpa)

HarteArbeit für einengroßenTraum
SCHAUSPIELER In keinem Land
derWelt werdenmehr Filme
gedreht als in Indien. Auch
Kinder spielen oftmit. Viele
versuchen jedes Jahr, zu
Kinostars zuwerden.

Bollywood muss einfach bunt sein. Foto: dpa
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WAS AN BOLLYWOOD-FILMEN ANDERS IST

➤ Tanzen und singen: In Bollywood-Fil-
men wird ständig gesungen und getanzt.
Der Held oder die Heldin fangen einfach
an zu singen, oft kommen wie aus dem
Nichts noch viele andere Tänzer dazu.

➤ Kostüme: Bollywood ist voll mit bun-
ten Kostümen. Das bekannteste Klei-
dungsstück für indische Frauen heißt
Sari – einmeterlanges Stück Stoff, das
kunstvoll um den Körper gewickelt wird.

➤ Sprache: In Indien gibt es viele Spra-
chen. In Bollywood spricht man Hindi,
die bekannteste Sprache.Wenn ein Bol-
lywood-Film in Deutschland erscheint,
bekommt er Untertitel. (dpa)

Die Sprechblasen fehlen
BERLIN.Die Comics über die beiden
Gallier Asterix undObelix sehen im-
mer ähnlich aus. Aber bei diesemHeft
ist irgendetwas anders.Wo sind denn
die Sprechblasen? Und die ganzen Ge-
räusche fehlen auch: kein Zisch, kein
Paff! Dafür sind die Bilder viel größer
als sonst. DasHeft heißt „Asterix er-
obert Rom“. Allerdings erzählt es kei-
ne neue Geschichte über die berühm-
tenGallier. „Asterix erobert Rom“ gibt
es schon als Film. Nun haben dieMa-
cher alte Zeichnungen daraus zusam-
mengestellt – wie in einemBilder-
buch.Manchen gefällt der neue Stil su-
per. Andere hatten eher einen norma-
len Comic erwartet und sind ent-
täuscht. Doch auch diese Fansmüssen
sich keine Sorgenmachen. Beim
nächsten Asterix-Heft soll es wieder je-
deMenge Sprechblasen geben. (dpa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tee aus Deutschland
FREIBURG. In der kalten Jahreszeit ist
eine heiße Tasse Tee einfach herrlich!
Das Getränk bekommt seinenGe-
schmack und seine Farbe zumBeispiel
von getrockneten Blättern, Stielen und
Knospen. Angebaut werden die Tee-
pflanzen hauptsächlich in Asien, etwa
in den Ländern China, Indien und Sri
Lanka. In denwarmen Regionen ge-
deihen Teepflanzen besonders gut.
Doch auch in Deutschlandwird seit ei-
niger Zeit Tee angebaut: in der Stadt
Freiburg im Bundesland Baden-Würt-
temberg. Freiburg ist befreundetmit
der Stadt Qingdao in China. EinMitar-
beiter der Stadt erzählt: Die chinesi-
sche Stadt habe den Freiburgern 75 Ki-
logrammTee-Samen geschenkt. Die
Pflanzenwerden nun gehegt und ge-
pflegt. Bis daraus Tee gemachtwerden
kann, dauert es aber wohl noch. (dpa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TV-Werbung wird 60
MÜNCHEN.Heute gehörenWerbespots
einfach zum Fernsehgucken dazu. Sie
mogeln sich in einen spannenden
Film oder unterbrechen eine Quiz-
Show. Aber es gab tatsächlichmal eine
Zeit ohneWerbung im Fernsehen. An-
gefangen hat das Ganze vor genau 60
Jahren. Da flimmerte das ersteWerbe-
Filmchen über die Bildschirme in
Deutschland. Der kleine Filmwar
noch in Schwarz-Weiß. Darinwurde
Werbung für einWaschmittel ge-
macht. Heute gibt es längst Farbfernse-
hen – und es laufen jedes JahrMillio-
nenWerbefilme imTV. (dpa)
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KURZNACHRICHTEN

In diesem Asterix-Heft gibt es keine
Sprechblasen. Foto: Egmont Ehapa

Aktuelle Nachrichten aus der Region,
aus Deutschland und aus aller Welt
findest Du bei uns im Internet unter:
➤ mittelbayerische.de/junge-leser
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BEI UNS IM NETZ

●➲ Für junge Leser!

WAS SIND DEINE HOBBYS?

Fußball und Schlagzeug-
spielen.

Felix, 12, Stulln

Sag uns, was Dir Spaßmacht!
Schicke ein Foto von Dir an:

Wakeboarden, Klavier-
spielen, Skifahren und
Reiten.
Magdalena, 9, Schwandorf

➥ Per Mail: junior@mittelbayerische.de
➜ Post:Mittelbayerische Zeitung, Junior,

93066 Regensburg

Schwimmen und Thea-
terspielen an derMäd-
chenrealschule St. Josef.
Sarah, 11, Schwandorf
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